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Andere Länder, andere Rhythmen  

Musicload Vergleichsuntersuchung zum Hörverhalten in Deutschland, 

Österreich und der Schweiz zeigt länderspezifische Unterschiede auf 
 

Bonn/Darmstadt, 8. Oktober 2009. Almausflug oder Wattwanderung, 

Schweinshaxe oder Käsefondue: Dass eine gemeinsame Sprache noch 

lange nicht gemeinsame Vorlieben hervorruft, wissen Deutsche, 

Österreicher und Schweizer schon lange. Eine aktuelle Untersuchung des 

Downloadportals Musicload zu den Hör- und Nutzungsgewohnheiten 

seiner User zeigt darüber hinaus, dass auch der Musikgeschmack in den 

drei Ländern trotz geografischer Nähe durchaus vielfältig und 

unterschiedlich ist.  
 

Untersucht wurde dabei das Download-Verhalten von Musicload Kunden in 

allen drei Ländern. Unterschiede zeigen sich etwa bei der Annahme neuer 

musikalischer Trends: Während die deutschen Nutzer zum Beispiel 

musikalischen Strömungen aus Großbritannien oder den USA besonders offen 

gegenüberstehen, orientieren sich Österreicher und Schweizer vor allem an 

den deutschsprachigen Charts. Auch in puncto Hörverhalten ergeben sich 

interessante Einblicke. „Auf Basis unserer Auswertungen wissen wir, dass 

deutsche Download-Fans besonders häufig Indie- oder Alternative-Songs 

herunterladen“, erklärt Joachim Franz, Vice President Musicload. „In allen drei 

Ländern beobachten wir zudem seit Ausbruch der Finanzkrise steigende 

Downloadzahlen bei Schlager und Volksmusik. In der Rezession besinnen sich 

die Menschen offenbar auf ihre heimische Kultur.“ In Österreich und der 

Schweiz fällt der Anteil einheimischer Interpreten bei den Downloads nochmals 

deutlich höher aus als beim nördlichen Nachbarn. Künstler wie Bligg oder Gölä 

genießen etwa in der Schweiz regelrechten Volksheldenstatus.  
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Interessante Unterschiede zwischen den Ländern gibt es auch bei der Art der 

Nutzung digitaler Musikportale. Joachim Franz: „Zwischen München und 

Hamburg sowie Zürich und Bern steht eher das Download-to-Own-Prinzip, also 

das gezielte Herunterladen einzelner Songs, hoch im Kurs. Österreichische 

Musikfans dagegen nehmen verstärkt unser Abonnement-Angebot Musicload 

Nonstop wahr und schöpfen die Tiefe unseres großen Songfundus via Online-

Stream aus.“ Musicload Nonstop ist für einen festen Monatsbetrag von 8,95 

Euro im Streaming-Abonnement erhältlich und kann sowohl über den PC als 

auch über Webradio grenzenlos genossen werden. 

Größere Einigkeit besteht hingegen bei der Wahl der Lieblingskünstler: Robbie 

Williams und Nelly Furtado standen 2008 in allen drei Ländern unangefochten 

auf Platz eins.  

 

Musicload bietet grenzenlosen Musikgenuss 

Seit Juni 2008 ist Musicload neben Deutschland auch in der Schweiz und 

Österreich verfügbar. Das Angebot der einzelnen Shops ist unterschiedlich: 

Die erfahrene Musikredaktion sorgt dafür, dass Musikliebhaber jeweils auf ihr 

Land zugeschnittene Empfehlungen erhalten. In Deutschland können Nutzer 

unter www.musicload.de aus über sechs Millionen Songs ihre Lieblingstracks 

auswählen und legal herunterladen. Alle Titel sind im kopierschutzfreien MP3-

Format und in einer Qualität von bis zu 320 Kbit/s erhältlich. Sie sind somit zu 

nahezu allen digitalen Endgeräten kompatibel und bieten eine praktisch 

uneingeschränkte persönliche Nutzungsfreiheit für die gekaufte Musik. 
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Musicload startete im Oktober 2003. Das Musikportal zählt mit rund 3,8 Millionen 

registrierten Kunden sowie einer gestützten Markenbekanntheit von 80 Prozent zu 

den führenden Anbietern für legalen Musik-Download in Deutschland. Seit Juni 

2008 gibt es Musicload auch in Österreich und der Schweiz. Das Angebot umfasst 

Musik (einzelne Songs sowie komplette Alben), Musikvideos und Hörbücher. Mit 

einem Repertoire von über sechs Millionen Songs ist Musicload besonders bei den 

Top Ten-Single-Charts erfolgreich. Der Downloadshop arbeitet mit allen großen 

Plattenfirmen sowie mit Independent Labels zusammen. Ein Titel kostet bei 

Musicload zwischen 79 Cent und 1,79 Euro (1.00 CHF bis 2.95 CHF in der 

Schweiz), die Top 25 der Album-Charts gibt es ab 3,99 Euro zzgl. Online-Entgelten 

(ab 10.95 CHF in der Schweiz). Darüber hinaus bietet Musicload für einen festen 

Monatsbetrag von 8,95 Euro das Streaming-Abonnement „Musicload Nonstop“. 

Musicload ist das beliebteste Musik-Downloadportal bei der PC Praxis Leserwahl 

2008 (Ausgabe 1/2009). 
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Pressekontakt Musicload: 
 

Deutsche Telekom AG  
Corporate Communications 
 
Tel.: 0228 181- 4949 
E-Mail: presse@telekom.de 
 

Weitere Informationen für Journalisten: www.telekom.com/presse 
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